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Vierundvierzigste Verordnung zur Änderung von Rechtsverordnungen 
zum Schutz vor dem Coronavirus SARS-CoV-2

 

Vom 28. Oktober 2021

 

 

Artikel 1 
Änderung der Coronaschutzverordnung

 

Auf Grund von § 32 in Verbindung mit § 28 Absatz 1, § 28a Absatz 1, 3 bis 6, § 28b Absatz 5, § 73 
Absatz 1a Nummer 6 und 24 des Infektionsschutzgesetzes vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), 
von denen § 28 Absatz 1 zuletzt durch Artikel 1 Nummer 16 des Gesetzes vom 18. November 
2020 (BGBl. I S. 2397) geändert, § 28a Absatz 1 und 3 zuletzt durch Artikel 12 Nummer 0 des Ge-
setzes vom 10. September 2021 (BGBl. I S. 4147) geändert, § 28a Absatz 4 bis 6 durch Artikel 1 
Nummer 17 des Gesetzes vom 18. November 2020 (BGBl. I S. 2397) eingefügt, § 28b Absatz 5 
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durch Artikel 1 Nummer 2 des Gesetzes vom 22. April 2021 (BGBl. I S. 802) eingefügt, § 32 durch 
Artikel 1 Nummer 4 des Gesetzes vom 22. April 2021 (BGBl. I S. 802) neu gefasst, § 73 Absatz 1a 
Nummer 6 zuletzt durch Artikel 1 Nummer 26 des Gesetzes vom 19. Mai 2020 (BGBl. I S. 1018) 
und § 73 Absatz 1a Nummer 24 zuletzt durch Artikel 12 Nummer 2 des Gesetzes vom 10. Sep-
tember 2021 (BGBl. I S. 4147) geändert worden sind, sowie von § 11 der COVID-19-Schutzmaß-
nahmen-Ausnahmenverordnung vom 8. Mai 2021 (BAnz AT 08.05.2021 V1) und § 13 des Infekti-
onsschutz- und Befugnisgesetzes vom 14. April 2020 (GV. NRW. S. 218b), der durch Artikel 1 
Nummer 6 des Gesetzes vom 25. März 2021 (GV. NRW. S. 312) geändert worden ist, verordnet 
das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales:

 

Die Coronaschutzverordnung vom 17. August 2021 (GV. NRW. S. 958), die zuletzt durch Artikel 1 
der Verordnung vom 18. Oktober 2021 (GV. NRW. S. 1166) geändert worden ist, wird wie folgt 
geändert:

 

1. In § 2 Absatz 8 Satz 3 wird die Angabe „außerhalb der Ferienzeiten (11. bis 24. Oktober 2021)“ 
gestrichen.

 

2. § 3 Absatz 2 Nummer 7a wird wie folgt gefasst:

 

„7a. bei Verkaufs- und Beratungsgesprächen im Rahmen einer Dienstleistungserbringung, in 
Handelsgeschäften oder auf Messen und Kongressen, wenn alle beteiligten Personen immuni-
siert oder getestet sind und einen Abstand von 1,5 Metern einhalten,“.

 

3. In § 4 Absatz 5 Satz 3 und Satz 4 wird jeweils die Angabe „außerhalb der Ferien (11. bis 24. 
Oktober 2021)“ gestrichen.

 

4. In § 7 Absatz 1 wird die Angabe „29. Oktober“ durch die Angabe „24. November“ ersetzt.

 

 

Artikel 2 
Änderung der Coronabetreuungsverordnung
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Auf Grund von § 32 in Verbindung mit § 28 Absatz 1, § 28a Absatz 1, 3 bis 6, § 33, § 73 Absatz 1a 
Nummer 6 und 24 des Infektionsschutzgesetzes vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), von denen 
§ 28 Absatz 1 zuletzt durch Artikel 1 Nummer 16 des Gesetzes vom 18. November 2020 (BGBl. I 
S. 2397) geändert, § 28a Absatz 1 und 3 zuletzt durch Artikel 12 Nummer 0 des Gesetzes vom 
10. September 2021 (BGBl. I S. 4147) geändert, § 28a Absatz 4 bis 6 durch Artikel 1 Nummer 17 
des Gesetzes vom 18. November 2020 (BGBl. I S. 2397) eingefügt, § 32 durch Artikel 1 Nummer 
4 des Gesetzes vom 22. April 2021 (BGBl. I S. 802) neu gefasst, § 33 durch Artikel 1 Nummer 12 
des Gesetzes vom 10. Februar 2020 (BGBl. I S. 148) neu gefasst, § 73 Absatz 1a Nummer 6 zu-
letzt durch Artikel 1 Nummer 26 des Gesetzes vom 19. Mai 2020 (BGBl. I S. 1010) und § 73 Absatz 
1a Nummer 24 zuletzt durch Artikel 12 Nummer 2 des Gesetzes vom 10. September 2021 (BGBl. I 
S. 4147) geändert worden sind, sowie von § 11 der COVID-19-Schutzmaßnahmen-Ausnahmen-
verordnung vom 8. Mai 2021 (BAnz AT 08.05.2021 V1) und von § 13 des Infektionsschutz- und 
Befugnisgesetzes vom 14. April 2020 (GV. NRW. S. 218b), der durch Artikel 1 Nummer 6 des Ge-
setzes vom 25. März 2021 (GV. NRW. S. 312) geändert worden ist, verordnet das Ministerium für 
Arbeit, Gesundheit und Soziales:

 

Die Coronabetreuungsverordnung vom 13. August 2021 (GV. NRW. S. 948), die zuletzt durch Ar-
tikel 2 der Verordnung vom 6. Oktober 2021 (GV. NRW. S. 1140) geändert worden ist, wird wie 
folgt geändert:

 

1. § 2 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt geändert:

 

a) Nummer 3 wird durch die folgenden Nummern 3 bis 5 ersetzt:

 

„3. für Schülerinnen und Schüler, während 
a) sie im Unterrichtsraum auf ihren Sitzplätzen sitzen, 
b) sie im Rahmen von Ganztags- und Betreuungsangeboten (zum Beispiel OGS) an einem festen 
Platz sitzen (zum Beispiel Basteln, Einzelaktivitäten) oder 
c) der Pausenzeiten zur Aufnahme von Speisen und Getränken, wobei ein Mindestabstand von 
1,5 Metern einzuhalten ist, wenn sie dabei nicht auf ihren Sitzplätzen sitzen oder sich innerhalb 
derselben Bezugsgruppe in anderen Räumen (zum Beispiel in Schulmensen) aufhalten,

4. für Lehrkräfte, Betreuungskräfte und sonstiges Personal im Unterrichtsraum, wenn ein Min-
destabstand von 1,5 Metern zu den anderen Personen eingehalten wird,

5. für Lehrkräfte bei Konferenzen und Besprechungen auf festen Sitzplätzen im Lehrerzimmer,“.

 

b) Die bisherigen Nummern 4 bis 11 werden die Nummern 6 bis 13.
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2. § 4 Absatz 2 wird wie folgt geändert:

 

a) Nach Nummer 9 wird die folgende Nummer 10 eingefügt:

 

„10. bei der Kindertagespflege im Haushalt der Kindertagespflegeperson für die Haushaltsange-
hörigen, wenn die oder der Haushaltsangehörige 
a) immunisiert ist, 
b) ein Kind bis zum Alter von 13 Jahren ist oder 
c) sich nicht im selben Raum aufhält wie die betreuten Kinder,“.

 

b) Die bisherige Nummer 10 wird Nummer 11.

 

3. In § 8 Absatz 2 wird die Angabe „29. Oktober“ durch die Angabe „24. November“ ersetzt.

 

 

Artikel 3 
Inkrafttreten

 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft unter Ausnahme von Artikel 2 Num-
mer 1, die am 2. November 2021 in Kraft tritt.

 

 

Düsseldorf, den 28. Oktober 2021

 

 

Der Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
des Landes Nordrhein-Westfalen
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Karl-Josef  L a u m a n n

 

GV. NRW. 2021 S. 1166b
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